
 

 

Protokoll vom Attac-Thüringen-Treffen am 22. September 2007 in Jena 
 

TeilnehmerInnen: Angelika, Madeleine, Monika, Frank B., Gotthard, Jürgen 
zusätzlich zur anschließenden Bahnaktion: Henriette, Frank M., Michael 

 
 

Top 1: VHS-Vortragsreihe in Weimar 
 

Gisela hat wieder eine Vortragsreihe organisiert (u. a. mit Dr. Kädtler und Prof. Sauer). Alle 
bewerben diese mit. 
[Beispiel angefügt von F. B.:   05. 11. 2007, 19:30–21:45 Uhr: Prof. Dr. Thomas Sauer – 
Vortrag “Das skandinavische Wohlfahrtsstaatsmodell“] 
 
 

Top 2: Sozialforum in Deutschland (SfiD) in Cottbus (18. – 21. 10. 2007) 
 

� Seminarvorbereitung (SfiD-Reg.-Nr. 1780):  
 Veranstaltungsflyer: Größe 3 Stück je A4-Blatt 
 Ideenfindung: Film, Seminar im Dialog zu gestalten, Publikum fragen (z. B. wie die 
 anderen die EU-Fragen angehen, 10-ATTAC-Punkte, Gemeinsamkeiten und 
 Unterschiede in den Ländern Europas). 
 Rhony fragen, ob sie obigen Dialog mitgestalten würde. 

� Bis jetzt fahren mit: Rhony, Heike nebst Tocher, Frank, Gotthard, Michael. 
� Die Anmeldegebühr ist überwiesen (80 €). Frank bringt Laptop mit. Weitere Technik 

(Projektor, Ton, Leinwand) fragt Frank beim SfiD-Org-Team an. 
Zusätzlich fragt Angelika Andreas, ob er seinen Projektor zur Verfügung stellen kann. 

� Anreise und Unterkunft organisiert jeder individuell. 
� Bewerbung unseres Seminars im Vorfeld in Cottbus: ATTAC Cottbus hat sich bereit 

erklärt, Ankündigungsflyer zu verteilen. Problem: Die noch ausstehenden Angaben für 
Ort und Uhrzeit seitens des SfiD-Org-Teams. 

� Der Europaverteiler wurde angefragt, wer an unserer Veranstaltung teilnehmen würde. 
Positive Rückmeldung nur von Carla (ATTAC Berlin). Auf Grund der Entfernungen wird 
nicht mit weiteren Teilnahmen aus dem EU-Verteiler gerechnet. 

� Material: Unser neuer EU-Flyer, Weimarer Manifest, Toulouse-Zusammenfassung; die 
jeweilige Anzahl ist noch festzulegen. 

� Die SfiD-Teilnehmer treffen sich separat am 03. Oktober ab 17.00 Uhr bei Angelika. 
 
 

Top 3: GLOBALE07 
 

Der Jenaer GLOBALE-Arbeitskreis trifft sich separat (Madeleine, Monika, Gotthard). Die 
Vorbereitungen für Jena liegen im Plan. 
 
 

Top 4: Aktionen gegen Bahnprivatisierung 
 

� Am 19. Oktober, 18.00 Uhr, findet im Stadtteilzentrum LISA in Jena eine weitere 
Aufführung von “Bahn unterm Hammer“ statt. Der DGB unterstützt Raummiete und 
Bewerbung der Veranstaltung finanziell. 
Dort sollen auch die Ergebnisse eine Pendlerbefragung vorgestellt werden, die die 
Jenaer Gruppe vorher noch durchführen will. Termin dafür: 12. 10., 5.40 – ca. 8 Uhr. 

� Im Anschluß an das heutige Plenum beteiligen wir uns mit Stand und Aktion gegen die 
Bahnprivatisierung am “Autofreien Tag“ in Jena: Die Jenaer Gruppe hat ein großes, auf-
fälliges Transparent, reichlich Info-Material und einen Straßenmalwettbewerb vorbereitet. 

 
 
 

Nächstes Treffen: 10. November 2007 (Weimar) 
 

Für das Protokoll: Frank B. 


